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Bon unferem Berliner R ging uns fi Bus
fdrift gu: Wir Batten Gelegenheit, und mit einem nidjtprengifden
Staatdmann iiber Politit u uuurbalxm Die folgenden, bdie innere
Politit 3 find i davafterijtijd fiic dbad
Berhdlmif gwifden Neidy uub Gingeljtaaten.

L3I0 gewifjem Stnme wmiifjen wiv uns Alle, meinte der alte Herr
wohlgelaunt, ,aud) in der Politit nad) ber Dede fteeden; fie mag ja
etwad Mapp fein, aber fie wdrmt, und dad ift die Hauptjache. Cine
Regierung faun nidt nur Criolge evleben, fie muf aund) Nicderlagen ev
tragen, und thut e8 am Vejten mit philofophijdher Heiterleit; wenn cine
Regierung mit dbem, wasd fie wiinfdht, was fie fiiv vidtig anjieht, mitunter
im Reide nidt durdidringt, daun ijt €8 and) das Rliigite, mdglichit
wenig Aufhebend davon ju maden wnd fih nidht in den Smollwintel
au fepen. Aber der Fal Ffommt jeft feltener vor ald frither. Man legt
mehr Werth barauf in Verlin, vedyteitig ju fonbiven, ehe man an
gefepgeberijhe  Arbeiten Herangebt. Unfer Verhdltnip sum Neidh und
fpeziell u Beclin ift, jeitbem Fiirit Hohenlohe Neichstansler, dad befte
unb angenehmite geworden. Wir wiinjden Alle, daf der Fitvlt folange
al8 mdglidh im Amte bleibt! Graj Caprivi hatte, bei aller An=

i{ feiner ienfte, filv bie Sd g, beredtigter Gi il
Peiten”, fiir gewiffe , Nildfichten” nidht die feine, delifate \\n'mmbuug wie Fiteft
Hohenlohe. Wir find fiher, dafs mit jeiner Juftimmung Nidhts gejdhieht, dad
und bie Freudbe am Reiche tritben onnte. Dev Meichdgedante ift in Fleijdy
und Blut iibergegangen; in demjelben Majge haben natuvgemdi aud) bdie
Abfonderungdbejicebungen an Voben verloven, dant bdem Veifpiel der
dentjden Fiiviten, dberen Bunbedtrene dad fejte Fundament des Neidyed
bilbet. So gueift ein Rad ind anbdeve, und das Gamge funltionivt beffer,
ald id) jelbit einft glaubte. Der politijhe Dilettantidmus. der gern Sturms=
fojritt [@uft, verfleinert unfere Criolge, weil er fich vom Parteiywang nidt
freimadjen fann. Jn Deutidland wird yum Gliid nidgt nady der Partei:
fdablone vegiert; Parteiminifier find bei und unmidglig. Wiven die Fort=
fdpritte auj politijdem und fozialpolitijdhem Gebiete gar fo geving, wie
peffimiitijde Beurtheiler vorgeben, €8 Hatte fein jo enormer wirthidajtlicher
Anfidung Rattiinden dnnen.  Juduftvie, Handel und Verfehr entwideln
fidh gedeihlich boch wmr auf geficdherter politijcher und fozialer Grundlage.
Aber aud) Dier Idft fih die bejorgte und jweijelnde Natur ded Deutichen
beobadjten: Viele freuen fih nicht des Aufjchmungs, fondemn fragen nun
fdjon feit awei Jahren, wamn wohl bdie ginjtige Konjunftur ju Enbe
fein modhte, ob fie nidyt bereitd ju Cnbde fei? — Wiv follten und nidt alujehe
burd) Grideinungen in unfe difentlichen Leben ftoven lafjen, die nun
einmal unvevmeidlid) find. Tie Juterefjentdmpie werden immer fein,
ob bie Beiten gut ober fdledht fiud. Die NRegierung BHat e8 niemald
gegeben, bie e8 ben Jnutevefjenten: Gruppen vedht madt! Nod) ndhu
bad beutjhe Vaterland den vitjtig Wirfenden. Mit Stoly durjte daher
einer ber bentjdyen Vertreter im Haag auf die Bemerfung eines Delegivten,
bof bie Militdclajten in Deutihland ald bejoudere Hirte empfunbden
wiltden, auf den Nationa und den wirthidajtlichen Fortjdhritt
Dentichlandd Hinweifen. Alfo, nehmt AUed nuv in Allem, wiv Hunen mit

unferer Situation iemlid) jufricden jein. Sie ift nicdht die ,ideale’ —
wann witd ein Jbeal erreidht? — aber fie ijt ved)t aunchmbar. Die
gute Finanslage bes Reidhes trdgt aud) dagu bei, Reid) und Bunbed:
flaaten in fdoner Harmonie ju balten. Wenn bad Neid nicht ald
Jldftiger Rojtginger” Bei ben Bunbesjtaaten exfdheint, wenn e8 nidt feine
Bufludht gu neuen Stewern zu nehnzen braudit, fo it ein folder Juftand
natiiclidy Jedbem willfommen . . . Gejegentwiife von BVelang find einjt:
weilen nidyt i Ausficht; d. h. ich meine folhe Borlagen, die bie Oeffents
lichteit hervorragend bejdhdftigen tonnten. An dem Streifgefets, ober
vidtiger vielleidt: an dem Grundgedanfen bed Streifgefeies, daf Jeder
bad et Haben foll, feine Arbeitstiaft ju verwerthen, wie er will, und
nidht, wie #Organifetion” 3 will, baran wund an ber
dorderung cines bejjeven Schuged fitr diefes RNecht Halten wir ohne
Ausnahme fejt. Ueber dbas Wie der Ansfiihrung 1dft fidh) veden. Jn
dicjem ,jreien Spiel der Krdjte* aber muf der Staat dbem Sdhmwiaderen
bem Arbeitdwilligen, gur Hiilje fonunen . . .*

frgend cine

tragerflattungen find bis jum 30. Juni 1~'1" bnv hq( a) an nmbhrbe
Berfidherte, bie in die Ghe getreten find, 36203 g
bie Ointerblicbenen von Berfidherten bJH\) gegtu :4:11! ﬂu‘unmcu
435172 gegen 400026 bis jum 31. Ma

— (Die leberjidht dber Grgebn ht! Heeredergingungs:
geiddfts) fiir bas Jabr 1898 ift bem Buudedrath jugegangen. Danady
wurden in  ben alphabetijhen und iiberhaupt  gefiiget
1,638,222 Perfonen; bavon Blieben er 47,411, obne Gnte
iduldigung blicben aus 100, anberoints wurden geftellungspflidtig
423,788, juviidgeitellt wurden 574,883, ausgeidhlofjen 1212, ausgenuftert
41,639, bem Canditurm erjten Aujgebots iibermieien 109,953, b
vejerve 86,752, ber Marvineerjagreferve 1012, ausgehoben wurden
iibevsabliq blicben HIST, freuvillia er find "m-m
in die Marine ¥ find fe

freiwillig eingetreten in das Heew
n uneclaubter Auswanderung
, von ber feemd
14,039 h..vv 221 Perjone

Der amevifanijde
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Admiral Demey) ftellte nad einer

Politifdje Meberfidst.
Dentjdyes Neid).

* Werlin, 31. Juli. (Dofnadriditen) Vald wird ber Kaifer
wieder vaterlandijdhen Voben betreten. Bemerfendwerth ift, baf die jepige
RNeije ded Kaifers in die nordijhen Gewafjer feit dem Jahre 1896 wieber
die exfte glait abgelaufene fein wird. 1897 wurde ber Kaijer befanntlih von
cinem Devabjallenden Tauende ind Auge getroffen wnd immerhin bedenflicy
verlegt und ferner burd) dbas ploglidhe Ableben ded Leutnantd v. Hahnte
in Folge Abfturyes mit dem Sweivade fdmerzlih beviihrt. Jm vergangenen
Sabre mujte der Kaifer ](lll; Norblandreife wegen bed jo fdGnell und un
vermuthet evjolgten Tod 8 yiiviten Vismard vorjeitig
unterbredhen und in Sy Deimath ujienern.

— (Bejiiglid) bes Kaiferbefuds in Wetfalen), der ploglid
nb\\c\m\l und dann \J\HILM}{H ward, fann munmeby, laut Meldung ded
“ aud beiter et werben, baf der cigentlidhe und
rnlm\t‘ N\nn\ bie mv.ulnuu titimmung {ibev die Auinahme gewejen
iit, die d gutgemeinte  Viclefelder Telegramm ded Kaijers in einem
Theile der Puel :m'unmn hat. Der Kaifer Hat auj hoher See ben
Wortlaut diejer Depejdhe fejtgeficlit, ber lediglic) die Ranalvorlage, und
feinedwegs dasd , Judthausgefey™ im Auge Hatte. Da famen bdie
viclfad) o umreunbhd)m Rommentare, man fprad) von Ginflititerungen
aus ber ,fleinen, aber mddytigen Partei* ber Sanalgegner, fo bdajt der
Raifer, bmuhcr l)oduhfbn exzitent, Furger Hand lmun Bejudy in ‘Dmuumb
abjagen lief. ©3 ergingen die lafonijden an bie b
Minijter, die Meldungen bdiejer an die interejficten Stidte, dbie aud bem
Freudentaumel cinen Kagenjammer jduien, Ddefjen Grdfe nur der evmefjen
famu, dev die Vorbereitungen, Entwiirie und fejtfrohen Gedanten in Wejts
falenland beobadytet Bat. nod) ward bie Verftimmung dadburdy,
bai jdpon eimmal in friiheven Qabren der Kaifer Patte Fommen wollen
wnd nidyt gefonumen war. RNummeby jollen aber, wie gejagt, die Wejijalen
il)ICl\ WMonarden dod) nody ju fehen befommen.

— (In Saden bex Juvaliden: und Altersrente) find folgende
Angaben von Jntereffe.  Nady ber im Reidhsveriidherungdamt gefectigten
\Ilmvlmh.l!hl‘\u die Rabl ber jeit dem JInfrajttreten ded Jn.
validitats: und Yerungsgeieges bid einjdlieiliy 30. Juli 18
von den 81 Verfiderungdanftalten und den 9 vorhandenen Kai
cinvidtungen  bewilligten  Juvalibenventen 429867; bavon find injolge
Toded ober Auswanderung ber Vevechtigten, Wiebeverlangung der Erwerds:
von Unfallventen oder aus andeven Griinden wn\;rh\lku
am 1. Juii 1899 liefen 204893 gegen 279422 am
Die 3ab! ber wibrend dejfelden Seitcaums bemwilligten
220; bavon find infolge Todes oder Auswanberung
s cnquhn ober aus anderen Grituden weggefallen 149150, fo dag
Juli 1899 liefen 198070 gegen 200306 am 1. Apvil 1899, Bei-

134984, fo bda
. Wpril 1899,

der
am 1.

umd); mG HWorld* in Abrede, eine Untervedbung mit einem
bes ,N.-Y. Hewald”, der ihm befanntlidy die Veme

niditen Kvieg Amerifas mit Deutjdland in den 9 9
batte, gehabt 3u haben. Staasjefretdr Hay und Marineminijter Long
glauben nidyt, daj Dewey etwas Devartiges gefagt bade. Die deutjdhe
Yotidajt hat die von und gleid) als ungereimtes Jeug get Tenngeidnete
Aeuerung Deweys volljtdnbdig ignorirt. Unter dem Deutjdhen in der
Union berridt groge Gutriijtung. — Laut Meldung aud Parid giebt
an leitender Stelle die heutige Hevaldausgabe dem Vedauern dariiber
Ausdbrud, daf Aeufevungen vein privater Natur, welde Admival Dewey
einem Axgte Dr. Halitead-Boeland iiber das Verhaltnif der Bereinigten
Staaten ju Deutjdland gethan, aujgenommen worden jind. Der Herald
fpridgt bie Grwartung aus, bdie bcanr Vevdllerung in den Ver
einigten: Staaten werde diefes SeomaMiBwort nidt allju tragifd auf:
faffen, wnd fudt Tewenps immung durd) die
v. Dicderid)s und feiner Anitragg i n.
— (Dad vaterldndijde Feitjpiel), weldhed am Sonntag in
Koln qum eviten Male in Deuticdhland veranitaltet wurde, nabm bei
Kolner Veveine in Anwejenbeit von etwa 50000
Stabtwald einen impofanten Verlanf. An ben Raifer ift
ejandt worben: ten Kdlner Turns,

15, & Ruber:, Nadjadrers, e wm\_ RKeieger:;, Mujifoereine
fenden Gw. Majetdt, dem unermiidliden Forderer aller Leibediibungen
uud bes Grjanges, dem ehrerbietigiten Sru und geloben mit Hery und
,bnuh fiir Raijer unh Reidh) cinguitehen.”

(Auj dbem Deutidhen Turnta ge,) welder, wie fGon fury ge:
m:llm, am guunmq in Naumburg a. S. abgebalten wurde, fafite man
begitglic) ber Stellung 3u dem ‘hcnb\)uuun fiiv vaterlandifde
Feitipiele folgenden Vejdlug: ,Die deutiche Turnerjdait weif fich mit
bem Reidhsverein fiir vatevldndijde Feftipicle eind in dem et in jeinen
\.nuunqru ausgejprocdhenen Befiveben fiiv  VollSgefundung, Critarfung
beutidher Sitte, deutichen Voltsbewn und vaterlindijdher Gefiunung
durd) die Rflege aller in foldan Suwme betwichenen Neten von forpes
ligen Uebun Dic deutihe Turn balb, fowie jie
feit ibvem *ﬂhly 1 fdon dieje Stele verfo Ntwictung fjeitens
bed Reihsvereins sur Creeidhulg diejer Siele gern a o, jowie fie
ifrejeitd beveit ift, die gemeinjamen Auigadben fordern ju helfen. Da bdie
deutjche Turnerjhajt aber in de uer drelicher oder all
gemeiner Fejte e wirf dev oben genanuten
Siele nidyt ju erfennen vermag eine Mitarbeit in biefer
'Yhmnmg ab und fann aud “ihren Rveif Sauen und Veveinen eine
folhe nicht empfehlen.” — Gurwdbnt fei bier, dafs 3 dem 12. deutigen
Turnertage 201 Abgeordbuete der Turnwereine ands und Deut
Oeitevveidhs, fowie 22 Ausihufmitglicder dev dewtjchen Turnerjdajt ev:
fdyienen waren.

— (Der 40. allgemeine Genoffenidaftstag) bed Allgemeinen
Berbanded der auj Selbithiilie bevubenden deutjhen Grwerbs: und Wity
jdajtsgenoijenidaften Hat gejtern in tier ber Yeitung bes Ver

altung bed Admirald

Detbeiligung  aller
WMenjdy

Berlin

Der Todfiinder.

Roman aud bden bayrijhen Hodbergen. Von Georg Hdder.
65) (Fortiegung.) (Radgbrud verboten)

S0 Tam er boch von Cuch”, jtammelte die Walburg ton
{08, dev 8 bunfle Nacht vor den Augen ju rerden drohte.
Dann aber ftampjte fie mit dem “fu&e auf den Boden und
madhte eine veraweifelte Vewegung. ,So  geht bnd) Deraug
wit der Sprach’, wad ift mit Cuvem Vater und dem Frang ?*

Die Lene begann dann in abgebrodhenen Sifgen dev jungen
Biuerin u jdhjildern, wie fie ohne ihr Juthun die Urfache da
bon fei, daf thr Vater einen todtlidien Hah gegen den Frang
hege. AW’ bie Seelenqualen, weldhe fie in der lefiten Jeit bdes-
wegen exfitten, brachte fie in mithjam Hervorgeftogenen Worten
au Gebor.  Uber dad Aeuferfte, den Grund, warum ihr Vater
Den Framy morden wolite, gu gejtehen, brachte die Lene nodh
ui({): iiber bad Her;.

©o crregt die Walburg auch im Anfang gewefen, fo rubig
war fie dem Anjchein nach geworden, ald die Lene ihren Ve-
ridht gu Gnbe gefilhet hatte; der alte bewegungdloje Ausbrud
lag wicder auf dem Antlig der jungen Vinerin.  Jn ifrer
©ecle war von newem ein furdhtbaver Verdacdht aujgeftiegen ;
wie, wenn bie Lene doc) in Verbindung ftand mit dem Fran,
und bdicfer ald lepted veraweifeltes Mittel die Divne Hergejandt
gm, um au erproben, ob nicht noch ein Funfen Liebe i dem

erzen feined Weibes fite ihn fohhummere!  Jm Geijte jah dre

alburg fchon dad fiegedgewil lachelnde Geficht. mit dem ihr
@atte fic empfing, wenn fie ipm den Willen that und fo in
wirflidher Bejorgnif um fein Schidjal audjpiben ging.

W3th glaub’ Guch nit”, jogte fie falt und verdchtlich, ,geht
bin zu dem, der Eud gejandt Bat, umd fagt ihm, daf feine Lijt
nit mebhr ucrfnngnl that bei mir.  Frither vielleicht rwir’ i)
auf bas Ei8 gegangen wie ein rcdmr dummer Narr, jegt bin
ich flug gewordem, o nur ju fug!

Die Lene jah mit rutieg(cm Gefichtdausdeude auf bag
junge BWeib, ,Jbc aloubt miv wit, lalte fic dann wie ge-

brochen, ,Jbr wollt am Gud’ Curen Maun  jterben  lajjen
hraufen im Wald, ohue cine Hand wm ihn zu regen?*  Ein
finteres Lacheln verzerrte dad Antlif der Walburg. ,O, e
ftitbt nit, fonjt wdr’ er fchon lang gejtorben!”

A Cr fticbt nit”, wiederholte die Lene, wibhrend fie bie ver-
fchlungenen Hiande gegen die Walburg rang. l(nqhxc{]chq
Weib, fein Blut joll itber Cud) fommen — ich ruf’ den Herr=
gott an, dap ich ihn hab' vetten wollen. Gnad’ Gott Cud,
dafy Jhr Gues Marmes Leben nit beffer feingt !

Noch) immer fchiittelte die “"alhum voll Unglaubend den
Kopf.  , Jch glaud’ Dir nit*, fagte fie unerbittlich. ,Dein
Yater wir’ der Rechte, den Fran zu crfchichen. Sind beide
nit die bejten Freund’ und bhat der Framy um Deinen Vater
nit Weib, Glitd, Ehr und alled vervathen und verlajjen 2+

,Scint befter Freund, dad weif Gott!* fdrie die Lene
wieder gellend auf. Dad ftarre Nein und noch mehr dad
crbarmungslofe Kopfihiitteln des jungen Weibed brachte fie
fchier sum Najen. Dabei verftrichen die foftbaven Augenblide,
obne Die rettende, erlojende That u bringen. Jn der namen=
[ofen Qual, welde fie bei diejer Crfemtmify in ihrem Hergen
empfand, fdwand der lefite Reft von Scham diber den Vater
bimweg, und die Lene ftie§ einen louten Jammerjhrei aus:
«Mein Gott, was joll i) Cuch fagen, was foll ich reden und
ll)un, Ddafy Jhr mir_glaubt, Jhr unbavmberzig hartes Weib 21
1tol)ntc fie auf. Wikt Jor's nod), wo Jyr felbigen Morgen
su mic gefommen iclb ba war ich gar erboft auf Gud) und
hab’ Guch gav felecht !Bcfd)clh gegeben.  Die ‘Y?ud)t vorher
waren mein Vater und der § Srang mit'nander im Wald gewefen,
um einen Vot 3u jdiefen — e8 Hat meinem Vater Miilhe
genug gefojtet, bis ev Guven Mam jo weit gebracht hat. Aber
er hat ihn Wein teinfen laffen obne Unterlaf, md ald der
Jraug endlich bevauicht gewejen ijt, da ift er mitqegangen wr den
Wald, wie man's grad’ hat haben wollen.  Aber o3 wav cin
nlmfml\lcn Gpicl — aud) der \\nh\h ul)lul)(mqu war v".\lwv
i Bud —- die beiden hatten cinen Hag auj Suern
acworfen, Dol fie wit andews wollten, als u verdeben.

Mit ciner Mijchung von Vevadhtung und Grauen  jtarrte
bie Walburg zu der vor ihren Fihen fid) windenden Lene
nicber. , Weiter, weiter!" ftammelte fic daun in jdjier athem
lojer Grregung.

H e feblich am felbigen Abend ;
xl)m verjtohlen Machricht, daf u 12 Ubhr Nadhtd der Frang
bet ber Bluteich’ 3u finden wir’ — aus Fuedht vor meinem
Later that ich)’'8 — er batte micd) crmordet 1 andern Fall —
jchon lange vor der Jeit gingen der Framy umd mein Vater
in den Wald Dhinaus, denn diefer wollte Curen Mann gang
fier machen und yoombglich n der N&’ jein, wenn Cuer
Bater ihn abgefait hatt'! Aber dem Forjter hatt' id) juge
vufen, fchon frither in dem Verfted bei der Bluteich’ Fu fein —
id) att’s fo gut gemeint mit Gurem Mann — und da —*

»Da erfdjop der Fraug meinen leibeigenen Vater, o i) weify
o8 ir(wn"‘

HNit, nit”, ftammelte bdie Qene mnunn und ftarrte 3u bem
jungen Weibe empor, ,wad feid v fhlécht bevichtet — nit
Guer Maun, fondern mein Vater war's, der den Forfter ju-
fanmumengejchoijen hat!*

Die Walburg war wie dom Domner gerithet, und e8 war
ibr im evjten Augenblict, als ob die Gegenjtinde in der Stube
in Duntem ‘“{ulklfmix um fie bevunn 3u tangen begdnnen.
liigit — Du — Ligft!* ftick fie endlich mit evitictter,
[mlm vernehmlicher ciumm hervor.

Dam trat jie emen Schritt juvitcE und Hielt fich mit der
Dand an dem Eidyentijehe feit; fonjt wire fie viid(ings auf
bul Boven gefallen. , Cuer Vater hat's gethan?* jtibhute llt
je und ftarete mit feevem, ausdrudslojem Blide auj die Dy’
nicder.

Dicje wand fid) versweifelnd am Bobden. ,Juu der Stund’
an war der Teufel i whm”, Derichtete fie abgebrochenen
Sagen wetter, ,mund e hat wn iberfomumen, daf 1y mich 3u
manchen Walen hatt” fuvchten fonnen vor ihm. \\\1; babd’ ihn
nimmer aus den YAugen gelajjen, feitdem i wult, wie's um
hun ftebt.  Geiteen vun bat e Curven Wawn a fig xujen

Gurem Vater wnd bradht’

D
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Seire 2 Mittwod

General-Hugeiger fiie Halle und ben Sanllreis,

An den
ejtrigen @8 waren
gic Direftoren fimmtlidher BVerbinde mit Ausnahme bed franfijhen und
bes8 pofener Verbanded anwejend. Die Ginnahmen betrugen im ver:
floffenen Jafre 70,471.68 ML, bie Ausgaben 59,281.23 M., fo baf ein
Beftand von 11,190.45 ML verblied. er Bermbgensbejland belief fidy
am Sdluife des Jahres 1898 auf 562235 Mt.

— (%uf folonialem Gebiet) mird mitgetheilt: Der RKrazer
J%alle” exbielt Defehl, von Sidney aud bie Heimveife angutreten. Dev
Rreuzer , Jaguar” wurbe angewiejen, am 15. September in Matupi 3u
fen und baun mit bem Gouverneur von Kaifer-WilhelmsLand die Meife
qur Uebernabme ber Karolinens, Palau: und Marianen:JInjeln
u maden, fodbann fid nady Shanghai ju begeben.

— (Die Dienjtboten:Bewequng) wird nunmebr von fozials
dpemofratijder Seite in Angriff genommen werben. In den nachjien
Zagen with, jo fdyreibt und unjer Berliner Korrefpondent, die Ver=

fratif Frauen Deutid] eine bahin:
aebende Berjammlung einberufen. rope Grolge werde bdie fozialdemo-
fratijche Agitation auf diejem Glebiete wobl nicht haben. Denn wenn bie
im Dienite fehenden Middhen aud) einmal fiber ihre Herridait jimpfen,
im Allgemeinen fehen fie e body eim, bdaf fie sehnumal bejfer bavan find
als ihre Genojfinnen, bie in ber Fabrif, an der Nihmaidine ober im
Berfaufslaben ihren Lebendunterhalt verdierten unbd vielleicht unabhingiges
dajtehen, bafiir aber faum jatt gu effen und jedenfalls viel mehr ju atbeiten
aben, als bie Midden, bie im Dienjle einer nur einigermagen Humanen
Derridaft ftegen. :

* Friedridhyorud, 31. Jult. Gefeen fand in ber Gruftfapelle
eine firdlide Gebenffeier mit Abendmayl flatt, bei welder Paftor
Weitphal aus Brunflori die Prebigt bielt. Auper den Mitgliedern der
fiirftlidyen ;'ianullt nahm nur ein fleiner Kreid von Gelabenen, fowie
gbbere Friedrihsruher Beamte, indgejammt etwa 50 Perfonen, an ber
eier Theil. Fiieft Herbert Vismard trug felbft einen pracdytoolien

ang, ben er am Sartophage feined Vaterd nicerlegte. — Die ,B. N. N.*
beriditen, baf ber Kaifer zu bem gejirigen Vidmard: Gedenttage nady
Friedricdhsruh einen Krany aus Lorbeer und Palmen und ein Telegramm
aus Bergen gefandt babe, dbad am Jabredtage bdes Toded nodhy eimmal
ber unjtecblichen Verdienfte bed grofien Todten um das Vatecland gebadte.
iicft Hebert legte ben Krang des Kaiferd am Sarfophag niever.

Frantreich,

* Parid, 31. Juli. Che nod) bad Renner Shrourgericht feine Cnts
fdjeidung in der Dreyfusfadye falt, ift die Kidrung aller Duntelheiten
in ber Affaire vieleidht jhon erfolgt. Jeder Tag bringt meue Auffldrungen,
und wer die Dinge vorurtheildirei betvadhter, fann Heute nidt mehr nubrrp,
a3 exfliven, bap an dem Hauptmann Dreyfus im Jahre 189-1_rm
graufamer Jujtimord begangen worben ift. Der ,Figaro” bringt
ein entjgeidbended Dofument itber die Art, mie die angebliden
Geftanduijfe Dregfus’ entftanden. @8 vithrt vom Oberfen Sanbd-
Berr felbft Ber, ber 1894 bas Nadyridtenbureau leitete. Am Tage der
Degradation Dreyfus’ erhielt ein Jedbafteur ded Fadblatted #Edo be
IArmee” vom Attel Mitthei it dnbnifje Dreyfud’.

Banbsbireftors Proebft: Milndjen feinen Anfang genommen.
i iligte fig) ber

Pod) bie Stirnen! Werben wir wieber die Sihne jener alten Gallier, bie
nuc eind fiivteten, daf ber Himmel ihnen quf die Kdpfe fiele!”
3 = !gmnl!a. i
81. Suli, e ber ©amoa-RKommiffion
Rewhort, oy _ Beridt e moe Lo L

empfiehlt bie h g ie ‘b #
inift iftvifte mit Inen i welde ficy jahelich vers
fammeln follen, %n ber e;&‘:« ber Berwaltung foll ein von einer- un=

parteiifdhen Macht, vorzugdmeife bem KBnig von Sy u
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Zokales.

i e it asfattet)
* Halle, 1. Augup.
* Der Juli, ber mit bem geftvigen Tage fein Ende erveicht Hat
mwar fo 1 mit Bhnli i aufus
warten. @ madyte fid) in ben exften Tagen, befonders am 8., biitdy eine
hme Stilhle bemerflid), wahrend er und z;u Gude bed jweiten und

(Der Naddrud unjerer

Udminijtvator jteben. Fermer empfieblt man bie Abjhaffung ber Kon-
julavgeridyt8barteit; der Oberridhter foll die abfolute Juvisdiltion befigen.
Dem Berliner Vertrag ift eine grofeve Claftizitdt ju verleifen. Weiter
mﬁu[g; Hnml fddrfere SoUbeftimmungen, Hauptiadglich filr bie Ginjuhe
von arfen.

Hinfichtfih der bereitd erdrterten angeblichen Menferungen bed Admirald
Demey mit Beyug auf Deutidhland (vergl dasu auc) die Notiz unter
»Dentiches RNeid).” Reb.) feien Hier nod) eingelne Prepitimmen evwdhnt:

u Anfang des legten Duitteld, namentlich am 22, unertrdgliche Hige be:
zd;m:, bie fih am N i bed 9 au ber bentli

HBbe von 800 C. im Schatten verftieg. Gine almdhlicy junehmende Ab-
tilglung brachten bie vom 22. an ficy entlabenden itter.  Jm gangen
Monat gab €3 beven iiberhaupt an fiinf Tagen. Mit Slofen und
Hagel find wir verjjont worden, wie benn [dmmtlige Gewitter fber
Dalle fidy ziemlid) gnadig entluben. Nieberfdhldge erfolgten in mebr ober
weniger grofen Mengen an 17 Tagen; bdie ded 2. Juli eigten fidy al3d

n

+Guening Poft* fagt, bad Interview gehdre zu ben
bie Dewey felbft Habe. ial Abvertifer” nemnt
bas Juterview bdie erfaunliite Unverfydmtheit. ,Newyort Times*
unbd ,Newyort Tribiine” wollen von dem Jnterview nihtd wifjen, weil es
3u bumm fei. ,Bofton RNecord” meint, Dewey fei au didlret, um fich
fo au dufern. Das ,Bojton Journal* 3ieht das Jnterview ind Lacher:
lide unb nennt e8 eine Unmdglihleit fiir Dewey. Die Chicagper
»Gvening Poft* jagt, Dewey tonnte vielleicht von einer in Julunft mog:
liden riftion 3wijgen D i Staaten ges

Regen. Sturm war mit dem nddytlicen Gewitter ded
2. B iy finb bie MNi d bie ﬁ% mit Unters
bredjungen in ben legten adt Tagen gejeigt haben. €3 wird im Hinblid
auf baB auj ben Felbern gum Theil bereris in Schwaben und Manbdein
ftebende @etreide mie auf bie Gefammternte iiberhaupt Hohe Seit, bdak
wieber anbaltend vegenlofes und fonniged Wetter eintritt. Mige ber
uugllilsiiu Diejer Hinjicht unjere Wiinjce erfiillen!

. Die fi

® die
ift, fo mitdb und gejdrieben, nunmehr burch GErlah bes
Minifterd der o i Acbeiten (Gijend

un en
toden haben. Der ,Ghicago Timed Heralb” fagt, e fei bie
gbarl;m, mi 3mil¢2n ot uub'“gm Staaten
au fden, bie feinen Grunb jum e pitten. ©Dad ,Philadelphia
Bulletin® glaubt, Demey tonne bie gemeldeten Aeuerungen gethan haben,
er babe fie aber niaé gethan, bamit fie verdffentlidht wiicden. Die
L Bejtlide Pojt* von St. Louis und bie i

in Angriff genommen. Die bisherige Trennung der Laufbabhn ded Bureaus
bienfted unb bes Stati unb i dnbig file
bie Sufunjt befeitigt. Die Bureaubeamten werben Hinftig aud ben
Betriebd: und Abfertigungdbeamten audgewdhlt. Oie Reform  wird

hicag i Taffen
burdbliden, ber Interviemer fei mit englifhem Gelbe beaahlt
wotden.  Diefe leptere Berfion ift allerdings eine plaufible Grfldrung, die
umiomehr fiiv fi Hat, als Dewey felbjt ingwijchen dbad JInterviem filr
Unfinn erflart bat.

von ben mittlecen Bureaubeamten mit Iebhafter Freube
begriift.  Grdffnet fi bdod) bdie begriinbete Audfidt, baf wvon
ber Fiirforge DbeB Gtaated jept eine bdurdgieifende Regelung ber
von bem Fi inifter in ben Sigungen bed vom
15. Sanuar 1892 und 12. Januar 1893 ald ungiinftig anerfannten An=
dltnifje ber Didtare ermartet werben bari. €8 ift bied bdie

Aus der Umgebung,

* Trotha, 81 Juli. (Grabjdandungen) Oie jdon Bodybetagte
Frau M. von hier wurde in leiter Jeit wiederholt babei evtappt, ald fie
auj biefigem Gottedader Griber ihred8 Schmudes bevaubie und die Blumen
verjdjenfie mit bem Bemerlen, diefelben feien aus ihrem Gaveen. Sie
fegte ihr Treiben aud) bann wod) fort, al8 fie Bereitds von der Ortdbehorve
dedpald in ©trafe genommen war. Va aud) nod) anbere Thatjadhen
dafiir fpredhen, daf biefe Frau an Geijtesjduidye leidet, fo follen Schritte
gethan werden, bap lie bald unjdhiadlid gemadyt wird.

8leben, 31. Juli. (Diebftahl. — Wajferrohrbrud.) Die
6 Jahre alte Todyter ber Frau St. folite am Sonnabend Radymittag ihrer
@llme: Fleifdy Bolen. Jn ber Schlofitrafe gefellte fich Der 11jdfrige

Um bie Angaben zu verificiven, wanbdte biefer Fachjournalift fih an ben
ihm befreundeten Oberft Sanbferr. Nod) am 5. Jauuar antwortete ihm
©anbherr. Der Brief bzgium mit den draftijchen Worten: ,Nein, ver:
Bifentlihen Sie diefen Autifel nicht, ev witrbe unniigen Grorterungen
dle Thitr offnen. Jd jage Jhnen aufridptig, es it nidt wahr:
Dreyfus bat bem § ber ®arde blicaine niemald @e:
ftdudnijfe gemadt, wie man Jfuen erdblt, und beshalb fann nan
bicje eftanbnifie nidht a3 Thatiadje Hinftelen, und Sic ditrfen fie nidht
ben bifentlichen Lroteftationen bed Berurtheilten entgegenjepen.” 5nu§=
bann, Dreyfus Gabegaur die befaunten Worte wiederholt, die
Clam zu ihm N 5 bed Sriegdminijters fprady, und fahet

du Paty

. ju ihr umd nahut dem RKindbe aus einem Korbden bas
Geld und entfernte fidh damit. MWie fich fept Herausgeftelt hat, Hat ber

.ﬂlnﬁeﬂbtrimi en Bureaudidtare, welde aufer der Prilfung gum Betriebs-
fefretdr auch %ie Puitfung fliv die hohere Stellung ber Eifenbahnietretdre
bejtanben Haben. Jnjolge der Neuorganifation im Jahre 1895 gingen biefe
in ben Jahren 1889 bis 1891 ald filr den I

bienjt angenommenen Didtave der damald bevorjtehenden Unjteliung ald
Betviebsjefretdr verlujtig. Die Voraudfepung der Konigliden Staatsd:
vegierung, bdaf fidh bald bie Mglichteit bieten wilrbe, dieje Didtare un-
mittelbar al8 Gifenbafufefretdre jur Anjtellung gu bringen, ijt feit Jahren
nidht jugeteoffen  Aus Billigleitdgriinden foll baher deren Anftellung nidyt
mebr ldnger vejdgert werben. Die Nothmwenbigleit der Bermehrung bdec
Gifenbahujefretdritellen in bem Umfange, bah von den 2000 Anmirtern au
300 Didtare endlidy aur erften Anftellung tommen, Hat fid) ald unabmweisli
gezeigt angefihtd ber Griinde, weldye fitr bie am 1. April 1896 erjolgte
Bermehrung der Gerichtdfefretiritelen maﬂﬂ:benb gemefen jinb, um bie
Jnhaber von 768 Didtar: bq-m. Ajji A weldje die Bef

betreffende Sinabe jhon am 23. bs. MB. einem Kinbde das
mit Jnbalt entwenbet. — Am Sonnabend Abend fand in ber Berbin-
bungsitrafe ein Wafferrohrorud) flatt, melder jebenfalld durdy die Crd-
[mhm&m Berbeigejiihrt wurbe.
* RNa:
b G

undorf b. Deuben, 81 Juli. (Unterleibstyphusd) PHier

fin igen an Unterlei barunter emgelne
redjt fhroeve Falle, jebody ift bidher feiner ber Erfrantten verftorben.
* @erbitedt, 31. Juli. (Berbredyen?) ;'gmu__‘)Jlarquur.bl oon

bier fand Beute beim

i f in einem G bie Leidhe
eines etwa 1 Jahr alten Kinded. Hier wird fein Kind vermifit. Die

fort: 3 e den volftinbigen Wortlaut bdiefer A nicht,

jofort | g bilvte balb ergeben, ob an bem Rinbe ein

aber feien Sie verfidjert, €5 jind bie Worte bed RKriegdminifters
und nidht dicjenigen Dreyfus. Dicfer Jurthum onnte den Wider
fprud) der Bertheivigung und der Familic Hervorrufen. Gehen Sie aljo
i all mit Sdweigen e weniger Sie iibrigend

fiber ben 3w
im ,Gdo de von biefer trauvigen Affaire fprechen, befto beffer

aud

fitv uns.  Jbr habt Beffered ju thun. Tas Original biefes Sanbherr-
{Gen Vrieies ging dem Kriegsminifter jur Uebermittelung an dad

enies ju.

igaro” bie BerhBre des Hauptmannd Frey:
iprajetten €épine vor dem vereinigten Saffationss
ven mandje bidher jdhon befannte Details, 3. B.
dfivent Mazeau jede Aeufierung Frenftdtter’s {iber
bic Borginge im BVerathungszimmer des Kriegdgeridytd. von 1894 abfdhnitt
und bie betvejfenden Fragen von Rathen bed Kajfationsdhofes immer wieber
5. Freyftdtter und Yépine bejtitigen die theatralijhe Ausdjage bed
Henry und ihre Wirtung. Lépine meint, Maitre Demange

Ausiage unterjhiyt und [ediglich gegen bdie Erpertife Vers
tillons polemifirt, wad unndthig war, da Niemand fie verftanden Hatte.
i eve jdhienen gelangmeilt, al8 ob fie dichten: Wozu diejes Ge:
Wir wiffen fdon ohne Naijonmement, wer bdad Vordereau ges
fdricben.  Sdlieflid giebt der ,Figaro” den Abjdnitt bes Berichts,
meldjen Lépine auj BVerlangen Henry's iiber bas Privatleben Drey:
fud’ veranlajte, und den Henry unterfdhlug, weil er ergab, daf Alles,
wad Henry's Spitel Guenée beridhtet hatte, erlogen war. Der Bericht
$épine's flelt feft, bap bdie Aljred Drepfus angebidyteten Dinge, wie
@pielverlujte, Berfehr mit Frauen 0. lediglih anj BVermedhslung mit
einem entfernten BVerwandten, Marime Dreyfus, beruhten.

Wie im gejtrigen Telegranuntheil jdhon fury mitgetheilt ward, Hat
Dérouldde it Menbe cine neue Branbrede gehalten, die nadhy ben
BPertommlichen Fajeleien iiber Kosmopolitidmus, internationale Juben,
Berjdpwdiung  gegen Franfreiy zu SGunjten Deutihlands u. i. w.,
folgendermagen jdylof: ,Ob der beutide Kaifer Tommt oder nifht
tommt, um fein Shmwert in die Waagidale der von feinem
Bater Vefiegten ju werfen, er wird unfer Urtheil dod) nidt
faljden! G5 it jhon zu viel, dbag er aud) nur eine devartige Abficht
funbgegeben, bie DHandbewegung dagu gemadyt fat. Hod) bie Hevien!

Kriegdgeridit 3

Jerner gieht ber
ftdtter und bes Pol
Boj wicber. Sie p
i 1

Bevbrechen begangen ift, ober ob ein Unglildsfall vorliegt.
r Dederftedt, 31 Juli.  (Unfall) AS bder Schijer Wilhetm
mggnu ein groged Stitd Holy auj bie SAulter heben wollte, ftolperte
Derfelbe und fiel nieber. Hierbei wurde Wagner von ber jdyarfen Holz-
tante berart auf ben Ropf getroffen, bdaf er eine groge und fehr jdywere
Bevlepung besjelben bavontrug; er mufte in bie Klinif ju Halle aufe
genommen werdei.
T Laudhftiivt, 31. Juli. (Gigenartiger Unfall) ejtern wurde
bie T8idfrige Wittwe Friederite Diedner von einem eigenartigen Un:
gliidsfall betroffen. AI8 bie alte durd) langidhriges Leiden etwad un:
bebolfen geworbene Dame fid) im Bett umbdrehte, fiel fie bevart Hevaus,
bap fie emen Brud) bes rvedjten Hilftgelents exlitt. Die Berlegte mufte
in bie Hallejdye RIinif iibergefiihrt werden.

T Geufa, 31. Juli. ?E‘sum Wagen geftiirgt) Borgejtern vers
unglitdte Hecr Gemeinidevorjteher :p:n?unb baburd), baf Devielbe bei
be{m Bemiihen, feine ploglich fcheu geworbenen ;mubz u gitgeln, von bem

aum Selretdr in u il wo3u — rie jept
bei ber Gifenbahnvermaltung — im Wege bed natiirlihen Abgangs in
Jafren feine Gelegenbeit war. Im Uebrigen mup aud) unumwunben
jugegeben merben, baf ein  bienftliges BVediirinih bie erhebliche
Bermehrung der Eifenbahnfetvetdrftellen vedjtfertigt. Nadh) ber Culldrung
bes Regierungdtommifjard in ber Sigung bed Hbg&:nrbnmnbnulu vom
10. Juni 1899 evlebigen bie Eifenbahnfefretdr: Anwdrter ebenjalld folde
@efchifte, meldie audy die Cifendahnietretire iibernegmen. 2500 Stellens
inhabern ftehen aber 2000 nwdrter gegenitber. Der Grundjap, nuv fiir
die Daljte der fiir die Eijenb argefddf i ligen Beamten
joldhe Stellen vovjujehen, famn baber im Hinbld auf bdie unhaltbaven

it h dltnifje der Didtave (Eif ar-Anmwarter) nicht mehr
aufrecht erbalten werden. Bei ber Regierung und ber Steuervermalung
wurben bereitd in diejem Jah ie Oidtare, bie im Jahre 1892 als
Supernumerare eintraten, etatdm angeitellt, ebenjo bei der Reidyspoit:
vermaltung bdie Praftifanten, welde feit 1893 im Pojtdienft thatig bis
April 1896 bie Sefretdrpritfung bejtanden,

* Die BVadegeit Hat jet ihren Hihepuntt erveidht. Leider fommen
trop aller 2 9 nod) immer ids vor, bie fei
fmmer auj B bes Sdhwi suidguiibeen find. 68 wird
leiber vieljad) noch gang und gar falfh gebadet, woburd) oft nidht allein
ber 3mwed bded Babend mehr ober mweniger veveitelt wird, fondern unter
Umijtdnben fogar bas Qeben gefdbhrdet werben fann. Wir wiederholen
daher einige Babevegeln, bie jtreng behersigt werden follten. Ueber bdie
Diufigteit des Badend laffen fih bejondere BVorjduijten naticlih nidht
aujjtellen, da bier jeder vom Beruj unbd perjonlichen Verhdltniffen ab-
bingig ifi. Je Bfter man Babet, befto beffer natilrlich, womdglich taglich!

ig laffen il i

mit Grit b BWagen er exlitt
bierbei einen Brud) bes linfen Unterihenteld und befindet fidhy in Hinifder
Behandblung ju Halle.

* Naumbnurg, 31. Juli. (VDie Dentmiler-Rommiffion) fitc bie
Brnmp; Sadjfen_wird Anfang Oftober in unfjerer Stadt zujammentreten
und in bdiefer Sigung u. A aud) Vefdluf iiber einen Veitvag ju ben
Stoften ber 3 er Gdarf cg (bei ga) faffen.

* Witterfeld, 31. Juli. (@tnfﬂl}rung.) Heute fand mit bem
Wieberbeginne des Schuluntertidyts in der Turnhalle der Kuab l

en fid iiber bie Reit geben. Wer iiber feine
Reit verfiigen fann, babet am bejten awei Stunben vor dbem Mittagejjen,
unb jwar weber mit niidternem nod) mit vollem Magen.  Gine Haupt-
fadpe ift, bap man vor dem BVade nidjt durdy fdhnelled Gehen die Lungen-
und Hersthatigleit bejhleunigt ober fidh gar erhipt. it man im Babe
angelangt, fo tiihle man fid) junddhit fo lange ab, bi& Hery und Lunge
voljtdndig wieber normal arbetten; bann erit entfleide man fidh und —
fteige nidjt —, fonbern fpringe jdhnel ind Waifer, und jwar fo, baf man
babei Dad vorberige Benegen der Bruft und bes Kopfed

bu;d; ben Ronigl. Kreisiulinjpeftor Herrn Sup. Schild bier[dbﬂ_'lm
Beifein i ber & it fowie ber

ober gar einelner Gliebmafen 4ift eine grofie Thorheit, die einen Haupt:
awed bed Babend, ben ber Abbdrtung, vereitelt. (Gerabe ber ploglicdhe

Sdhiler ber Reafjen 1 bid IV bie feierliche Ginfithrung de8 vom Biefigen
WMagiftrate gum Leiter ber Anftalt gemwdhliten Heren Rettor G:nlgtﬁy’:
Halle a. S. ftatt.

* Bernburg, 31. Juli. (Sdwerer Unfall) Gin fGuerer Unfall
eiguete fidh in ber Wilhelmitrafe. Dort fpielteri am Nadymittage mehrere
Rinder mit einem cifernen, 5 Centner jdweren tl;urfh‘lgel, inbem fie quf
ibm fdautelten. Dabei fiel der Fliigel, ber augenfcheinlich fchlecht befeftigt
war, um und begrub ben 3jahrigen Knaben Dieme unter i Der
Sleine trug jdwere Verlegungen davon.

waffen — Ddic beiden find hoart anemanber gefommen, denn der
QBater wollt’ aud Bosheit die Schuld an dem Mord auj Curen
Mann fdjicben, aber der Franz bat gejagt, mm wir's ihm l(eid
und er wollt” die Anzeig” felbjten machen beim Gericht. Dann
find fie bandgemein gewordew, und Cuer NMann hat meinen
Later blutig gejchlagen. Davauf hat diefer gefchooren, er thit
Guren WManu ejchiegen wie einen tollen Huud. Heut’” Morgen
it er mit dem Stugen DHinausgejhlichen w den Wald —
Guren Mlamn aber hab' id) vorbeifommen jehen an unjer'm
Daus, und wenn die Deiden ameinandertreffen m Wald, daun
fei Gott bem Framg guidig!”

,Und mein Mann war jduldlod” — ftammelte die Wal-
burg mit iveem Ausdend im Geficht. Jhr jhlanfer Kirper
fhauderte wie von Ficberjroft gejchiittelt Zujammen. ,Aber,
mein Mann*, brachte jie athem(od hervor, ,er hat mich) doch
verrathen und Cuch wieder nadygejtellt, teog allem, was vor
gefallen war.”

Lt — nit — o warnm  (abt Jhr miv damalg nit qe-
glaubt!” jommerte die Lene, ,der Frang bat nit an mid) ge:
bah)t — und wannw’s jo gowejen wir' —- meint Jvr, i) wir’
fehlechter gewefen al@ die Sid’ jelbjt und hatt mic eingelajjen

mit ihm.”

et entrang fich ein wilder Schrei den Lippen ber Wal-
burg. Wie einer ploglichen Cingebung folgend, f[dleppte fie
bie Lene bis jur &de bed Gemadyed, wo dad Krujifix hing.

L Die, ier vor dem Derrgott jollft Du mir's jdpwircen,
baf es wabr ijt, was Du mir fagjt!”

,O Du mein Herrgott weift, dafy fein Falich in mie ijt!*
(i8pelte die Lene und jah erhod fie fich von den Knieen in die

ohe. ,Mettung fite meinen unglitctjeligen BVater”, jammerte

31 flaglich, ,Crbarmen fitr mein gequilted Derz, lajt das
Bepte micht gejchehen — o nehmt die Blutjhuld von meinem
Haunt1*

Jept erft jdjien e8 der Walburg villig flar u werden, in
weldy fchrectlicher Gefahr ihr Maun jchiwebte, und mit der Be-
Jimung bielt die alte Thatfraft wieber Cinfehr dei ihr. Sie
cilte jur Thitr binaus und gebot draufen im Hoje dem Kuechte,
cilig die beiden Deften Pferde vor ben Wagen zu filjivven.
Sie blicb felbjt dabei, bis der Burjche bdie frdftigen Thiere
aus dem Stalle gezogen, und in threr eifernden Stinune lag
jold’ ein feltjamecr Ton, baf der Snecht trofy aller Ber-
wunderung als iber Kopf jich an bad Cinipamuen machte.
Dann cilte die Walburg nach der Wohnjtube juviid, wm fich
in Gile fertig zu madyen, fiel, ohne zu beachten, dap die Lene
unterdefjen den Hoj verlajjen, it der Gefe vor dem Heiland
auf die Stniee mieder umbd jtvedte gegen dicjen flehend beide
Daude empor.
Wit dounerndem Gevdujeh fuhr eben draufen der Wagen
vor uubd die Stimme des Kucchtes ericholl, daf ev zum Abfahren
beweit fei. Da taumelte die Walburg von den Kuicen empor,
uoch civen Blick wortlojen, Deipinnigen Flehens auf den ge-
freuzigten Erldjer werfend, und daun jticgte fie fliichtigen Fupes
aus dem Jimmer.

Gleic) darauf gogen die Roffe an und durd) den ThHorbogen
ging e tajenden Haufes bdie Dorfitrage Himumter. Veitiiat
{prangen die des Weges Daherfonmmenden ju beiden Seite,

Temper ift €8, ber den Rorper evfrijdht und jtahlt. Im Wafjer
nun joll man fid) tiidhtig bewegen, entweber [Hwimmen oder fonit
tummeln, Aud) bleibe man nidht 3u lange in vem naffen Glemente:
5 b8 10 Minuten fite den Nihtidywinumer, 10 bis 20 Minuten fitr ben
Sdywimmer diirfte wobl bad vidtige Jeitmah fein. Aui feinen Fall joll
man fo lange im Wajjer vevweilen, bid fid) ein leifed Frofteln einftelit,
Nad) Bevlafien des Wajjers frottive wan fid) tiidtig, fleide fidy jdynel
an und made fih durd) einen titdhtigen Spagiergang wieber BVewegung.
Auf feinen Fall verjude man die gejunfene Korpermarme durd) alfoholifdge
Getrinfe wieder ju BHeben, ebenfowenig, mwie man legtere vor dem Babde
und wihrend befje(ben geniefen foll.  Hat man alle bieje Regeln ge:
trenlichy befolgt, fo wird man aud) die wohlthitige Wirfung bes Babes
verjpiiven, wicht allein an jeinem allgemeinen Befinden, jondern vor allem
aud) an jeiner tiichtigen Ghluft.

Der Maunverftreif — nod) nidyt beendet. Unter biefer Spig-
marfe fthreibt bas biejige fosialoemotratijhe ,Rolfsblatt: ,Mit der ihe
eigenen Stombinationdgabe fHatte e8 die gejammte biirgerlidge Prefie jdhon
am Sonnabend Heraus, day der Mauveritveif beenbet fei. Ja, e8 batte
fogar eine ver Strei im fenthal” getagt, bie den
Mauverjtveit fitr beendet erfldrt hat. Bon allebem wufte Niemand etwas
@l8 bie abmungsvollen Medafteure ber bieigen bilvgerliden Seitungen.
Weber bie Vohufommiffionen ber Maurer undb Gubarbeiter, nod) bdie
Streifenden felbjt, batten eine Ajnung, da am Sonnabend Bormittay
eine Berfammlung ﬂatlgcflmbeu bat. Sie waren wirllih erflaunt, ba
bieje fid) fonft recdht wenig um bie Arbeiterbervegung jderenden Bldtter in
einer Verjammhung gehdrt haben wollen, bak ber Streif beenbdet fei. Und ed
mag ben Beridhterftattern diefer Jeitungen redyt unjanft and Ofr geflungen
Gaben, al8 fie in ber geftern, ©onntag, in der , Morigburg* fattgehabten
Mauververjammlung Horen muften, hag Der Streif eben nod) nidht beendet
ift.* — Die biegefammite bii Peffe habe itber eine Ber:
fammbung bevidytet, bie gar nicht flattgefunden Hat, ift wie vieles, was
bas qenannte ialb i Blatt fdyreibt, ftandig unmabr unbd
lediglich 3u dem Bwede evjunben, um alle Wittheilungen nidtiozial:
bemofratijdyer Bldtter iiber Avrbeiterbewegungen von vornhevein ju ver=
didtigen. Der ,G Anzeiger” Hat am meber ein Wort
iiber eine angeblidy abgeall nody iiber
bie Veendigung bes Maureriteeits bevidyter. Das it aud) bem ,Bolrs-
blatt* befannt, welded fonjt ben JInbalt bded .@numl:ingri%u‘ genau
hurd;u{nﬂf‘m laft, um uufere Drigi i d ofne O

bald verwiinjchend, bald voll jtarcen Verwunberns dem flitchti

Gefihrt nachichauend. Aber die Walburg Hatte fein Auge fiir

bie Gafjenden, fjoudern in ihrem DHerzen lebte nur der eingige

Gedante, nod) rechtzeitig den Mamn zu erveichen, den fie vor

faum ciner Stunde hatte gehen (afjen, um ihres Hergens Hochs

muth und Stareheit gu jiihuen, ehe e8 ju jpit war.
(Fortjepung folgt.)

Yei
~ Wetter mit Warmezunahme,

Borandfimtlidhes Wetter am 2. Augnuft 1899,
bitlidpem Winde ieg eitered une

o dufig

aben , Saale:Jeitung” unbd , Hallejdhe Jeitung”
wieder cinmal bad .Ruuﬂﬁ?’la fertig neb%am, gmm- !‘!e?[amrﬁn%en l;ln
Streifenben, die am Sonntag abgebalten wurden, bereitd am Sonnabend
Beridhte 3u verdffentlidhen. Beide Bldtter find dabei audy griindlidy hinein-
eiallen, weil gerabe bas Gegentheil von dem eintraf, was beren ,gemiegter”
Berichtertatter melbete. Dad ,Volfsblart* bilrite aber fehr wobl miffen,
baj %cr +@eneral Angeiger” mit diejer Art Berichterflattern nidyts Ju
thun Bat.

* Maturwiffenidaftlider BVerein fiir Sadjen und Thiivingen,
Die Genevalveriammiung jindet am H. uud 6, Auguijt tngrqburg I.%. u,
itatt. Das Programm lantet: Abfahrt von .gnl!e: onnabend, ben
5. Yuguft 2 Whr 22 Min. Nadymittags, Mnhumft in .Mn" 4 Ut
2 Win.; Empjang durdy die Frewburger Pevven. Befichtiouna bes Setye
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Mittwod)

@eneral:Wnzeiger file o.u. uud den ‘aumcu.

2. Auguit.

3 m Qlt‘l* .l'-‘lm Saale ber M.ﬁ'u-b

wirthic ber

doftlihe Sipung: lhmlgc' 1. Here Dr. Ralberlah: llebﬂ M.m

Dt..numm, 2. Herr Prof. Dr. Baumert: Ueber bie demifdhen Borginge
¢l der Gdbrung, 3. Herr egoRath Prof. Dr. Freiberr v, ﬂrft 8

3h Folfilien ber umgtbunq unn Fregburg, 4. Om Priv.Dozent Dr.

Branbes: Kieinere 5. Gonflige wific

eonumg, bm 6 !uauﬁ Bormmagl ugr:

‘lmnbe‘lhmgtn Berfamme
lung im ut eiplig und
BDefud) ber dortigen Y einbri 1 he: o 2-‘0 b

Nadymittags: Befidhtigung bes Sdyloffes, !Ndmblmm! im mcﬂnumut
«@veladter”, !hf«bn onn‘z burg 6 Ugr 27 Win. beyw. 7 Nhr 46 Min, —
elnhmf! in Halle 8 ubr 1 hn beyw. 9 UGt 26 Min.  Betheiligung

der Damen ift erwiinidy

* 25 Jahre im E(nlt ber Stabt Palle. Am Geutigen Tage
tann Herr Viiderd, ber jeit einer Meihe von Jahren bie Stelle cined
Rajfirerd und Rnun-n!!nns ber ftdbdtijgen Spartajje inme bat, auf eine
%Lll;:iae Thitigleit als Veamter der Stadt Halle juriidbliden.

* Deut Bfterv: WUlpenverein (Seltion Halle).
Jn ber gejtern Abend im , Reich8hoi* unter Vorfig bes Herrn Profeffor
Dr. ﬂangcun nbgebnl!mm ©igung wurbe mitgetheilt, baf Nadridten
iiber bie geplante JFeier ber Jubetriebnabme bdeds newen Anbaued ber
Dallejdhen Piltte nody nicht eingetroffen feien, bie Fevtigitelung fid) daher
wobl in Folge bed ungiinftigen Wetters, bejonbderd bes crhedlichen Schnee:
fall8, ber bort in legter Reit flattgefunden, versbgert pabe. Einige Mite
gum ber ©eltion, welde Mitte Juli bie Hiitte befucht Haben, theilten
gl biefer Ungelegenbeit mit, bah bamald piel Schnee gelegen abe, etwa
il Meter mebhr ald in anbderen Jahren unb-bdaf bie Trdger fitr ben Anbau
3 jener Beit bi8 an ben Gleticher, etwa in ber Halben Hibe gwifdjen der
Gﬂnbawudm und ber Hallejdhen Hiitte emporgebradt gewefen feien.
Mbaﬂ lobend duferte man fid) bdurdymeg ilber bie Schonbeit der Lage,
und ber Hallejhen $Hiitte, au
ber ﬂhngml bie Sulbener ithrer mit befonberer Borliebe bie Filhrung
iibernehmen. Wenn u ﬂ:gmn ber Saijon einjelne Rlagen iiber bann
und wann auftretende Mingel in ber Bewivthidajtung ju Tage getreten
jelem, fo babe bad wobl in bem Umitanbde feinen Grund gehadt, bdafs bie
neue Wirthidhafterin fih exft Habe in die Stellung bineinfinben miljjen;
jept bugegm fei bie Bebienung jebenialls raidh und taveilos.
* Jm Waihallathenter beginnt beute (1. Anguit)
uuur duferjt intevefjanter und eigenartiger Spielplan.
Wn otheater. Heute, Dienftag, beginnt ein neuer pielplan
nu; Bervorragenden Riinjtlern, bdie fammtlih in Halle yum erfteit male
auftreten.

* BWad WitteFind. Ton morgen ab bis8 aui Weiteved concertivt an
ben Mittwoch-Nadymittagen die biefige Wiitdrfapelle in Vad Wittelind.
— Die Kulijte weijt bis jept 434 Kurgdite nad), angerdem find 93 Eins
wohner aus Halle a. S. undb Umgegend jur Kur eingetragen. In wie
gohem Anjehen Bad Wittelind ald bejonderd beilfrdjtiger Kurort fieht, exs
giebt fid) aus ber Thatfade, bdaf in diejem Jahre GSejunbe und Krante
jue Grholung und Genejung nicht allein aus allen Gauen j

cin ganglidy

body MMONme blieb fumm. Gr Batte

nur
cuﬁuln (bm golbene Bein abjunehmen un\ fhm mit bcmd'bm
ben Sdadel tin uflagen. Gr dur %nﬂm Alasta -‘m RNorben nadh
Silben und von nady Weiten, blich ftoberte er ben Dieb auf!
Der Elenbe atte ben Muth bejefjen, fih ein Bein abnehmen ju laffen,
um bad oflene ®ut beffer vor Gntdedung fdiigen ju Mnnen. Die
brutalen RadesGedanten waren ingwijdyen bt?ﬂm Tipfitt verflogen, e
beqniigte fih bamit, den Dieb ju beobaditen und ihm im geeigneten
lugmblhf: feinen Maub ju entveifen. Und Joe Tipfitt beobadhtete jo gut
und fo guiinblich, bak ber Dieb Yes golbemen Beines €8 mertte, unbd in
bem Momente, vno Soe Tipfitt ihm an einer entlegenen Stelle ,an's Leber
wolte”, Mhum Meiaus nahm, trop bed fdhmweren goldenen Beined.
Joe Tivﬂlk mufte Bald erfennen, bafi jener fdhneller mar, al er mit
bem tiinjilihen Beine aus Holi, weldyes er fidh) fpdter hatte madjen lafien.
T;ub Réuber feined golbenen Veines aber hat Joe Tipfitt niemald wieber
gefeben.

der H

o ﬂ.llll-lul\_ Stadt-Anlsihe vnn 1882 |

dl
Stadt-A;
o llalh-mnd(.r 'ﬂ.ndl Aateine un .
Nanwbu: tad lll

R Elaudustal

Provinzial-Anlsifle . . .
Bl Reitstedt 50w, Eimonh oLk eation
Hlllnlchastrwtnulun 4%/y Obligationen

Staudesamtlidje Hadjriditen

Ctandesamt Palle:

Hufgeboten,
ml Der Raufmann Hermann DibTer und Anna Troll, Wiedelah und
0 erlin 2. — Der Handarbeiter Wilhelm Saum und anaﬂm\ s
boef, !Mmmbﬂhc 29 und Liebenauerfirae 159 — Der Schlofier [

2“1 und m‘! Sapar, ihumnrail 8 und Cillcb - m:
nltbn inweg und Dlartha Habremann
- !)n |Ql|nbnmmn Iwin lrﬁnln unl cuma !dﬂhrbl,
ulln llllb Digb: — ‘Dtr Bereiter Morify Rugl Ter und Anna Schmi

burm und mmm — Der Kernmadyer !lu%uﬂ Wely und @mma
nﬁln, MoripHrdhof 2 unb @ububenimn — Der Arbeiter Hermann Bohns

X en - Nc!
ou- Welsaont. | Bnlmk s»\m
Zeitzor P m i d Sols N h\'un 1
or Parafiin 1nd Solariifa
e Tt Olfabrik

Hallescle K-nkvlnlnl AGH
ar- and Vorschuss- Mlnl Actien . . .

nnern Malsfabrik-Aotien

rollwitz, Actien-Pajierfabri

Doratewits-Jtattmanusdorfor ek lnd

Eilenburg, Kattun-Manufaktur- Aenen

Iauzig, 7ud.~|.'ul.nk Actien . . 18
Act. Litt. A. i

und Wilbelmine Ulrich, Of (ﬂ;ﬁdjl i
8.
81. Der Schloffer Rarl Rabierste und Marie Hale, Thomafiud
firafe g““‘ b Leivigerfivale 20[ 8

81. Juli. Dem Fabritarbeiter %o\wh ﬂdnlﬂ ¢in &, furt, Sdloffers
fteafie 8. — Tem Fabrifarbeiter Rarl Beder ein ©. Friedrich, BVolbergers
eg 55, — Dem Daurer Aibert Freund ein S. Nibert,

em Referendar Novig von Jafryewsti eine T., Am Rirdthor 88. — Dem
anbdarbeiter Yobaunes Biefder eine T. Bertha, Domplay 6. — Dem
uxgnnlmlmdm Rarl Dalle eine T. Elia, Svige 15. — Dem Handarbeiter
rmm Gmba ein S Albert, Piannerhdhe .‘)8 — Dem Dandarbeiter Nicdhard
By ein ©. Arthur, Beeeneriirae 4. — Dem Gifend eber Hermann Polle
cin ©. cbmums Jacobitrage 88, — Dem Fubrmann Karl Riegel eine T.
Delene, v|h\|l!neﬂm|(t 33. — Dem erften Vorftand8beamten der landwirth:
fdaitlidhen Bant der Proving Sadyien, Dr. phil. Boilipy Schneider ein S.,
Sdilleritrafe2. — Dem Sdhubmader Cmil Voigt eine T. Hedrvig, 1L Bereings
ftraiie 8. — Dem Kefjelidimied Dermann Grundmann ein &. Otto. Saal:

olbergaff 1. —

allesche Actien-B Acf
. Muachinenfabrik-Actien . .
euciie Strameniahn-Action .
tand.C: brik-Act. |
) Jlununwax As.lhsu ..
ckerfabrik-Action .
: te Aktion- Huchnnanhbrll
Laudsberg, Maizfabrik-Actien .
Naumburger Bnuukvlnen Ar'lau

Niemberg, Malzfabrik- «.v s Bas:
ienhulger \chluumllzerei Act (‘lu
ack o fu- A ctie

Rlnha\k sclie Monlul

her 21, — Dem Privatmann Magnus Hoer ein S. Kurt,
em Tifdler Deinridhy Grof ein S. Vaul, L Ulriditrake 5.
C

Y
jonbern aud) aud St. Baris, Beff (G, b
Rurland, Malmd (Shmweben) Bier eintrafen.

. Bzﬁqweﬁ;iel. Der Gaithoi , Zum Mansdfelderof*, Mansfelbers
ftrafe 29, ift jum Preife von 68000 ML in den Befig ded Herrn Gaft=
mhlh btr%r bisber in Wormliy, itbergegangen.

afernenmenban wurbe, wie wir beveits bevidjteten, im Laufe

beB geitvigen Bormittags bdie friih abermals cingeftellte Avbeit wieber im

vollen Umfange aufgenommen. SHeute arbeiten an dem Bau 364 Maurer
ub 182 Arbeitsleute.

ber Gmhlbnbn im

Die

‘!uh 1899 betrugen 48509,88 M., gegen 4191578 ME. im Juli 1898.
3n ber Reit vom 1. Januar bis 31 ili 1899 verciunahmte die Stabde-
917,93 Mt., gegei WM. im gleichen Beitvammn bded

muhiu war in 1‘ bisher eine Mehreinnabme von
! 4,60 M. gu veseidnen. — Bei der Hallejhen Strajendbabn
Betrugen im Jult 1899 bie Ginnahmen 25844 80 Mt., gegeit 15172,90 Me.
im Juli 1898, Jn ber Beit vom 1. Januav bis Gude Juli 1899 Haite die
Strafenbahu eine Cinnahume von 133101 ,80 M., 100670,90 ML,
im gleidhen Seitraum ded Borjahres, muhlu 1804 430,90 ME. mepr.

* Der jadyiiid)- anhaltiiie Huder:Verbaud veranflaltet am
nddften Sonntag, 6. Augujt, jene 3. Wanbder:-Negatta aui dber Saate
unterhalb unjerer Stadt auf der Strede Miihlarm=EroUmiger Rapierfabril.
Um 9 Uhr Vormittagd werden im Big:BViever-Halbausleger:Remnen ber
Ruder=Club ,Neptun” und bder Rubder=Club ,Sturmoogel* um bden
‘unnbrrmni fm\m\ den ber legtgenannte iimm _3u vertheidigen bat.

Jn das G vegifter ift
. 119009. Support mit Schnedenrad auj bder Unterjeite, das bdurd)

Ginnab

cine Sdmnede gedreht wird. Otto Baumgartel, Halle a. S, Martin:
iteage 24.
* Ucberfahren. Der 4idhrige Sohn Otto ded Arbeiters Sommer,

Partitrape, lief gejteen Nadymittag gegen 11/, Uhr vor Magbeburgers
jtrafe 54 bireft gegen einen Motormagen ber Stabtbahn, wurde von
bemfelben niebergeworfen und einige Schritte mit wnqtm eift. n ber
uuf wobin ber Knabe gebradyt wurbe, ftellte man auger civer Hnumbm
aud) eine Gepirneridii feft.  Die BVerlepungen find

[rh: fdymwere, wenn audh nidt unbedingt lebendgefahulidy.

* alfd) abgefpruugen. Frau Augujie Kihnbein aus Vadleben
iprang wabrend der Fahrt von einem Motormagen in verfehrter Nidung
ab und ftixgte infolgedejfien fo ungliidlidy, bnﬁ fie einen Fompligirten
Brud) ved rediten Schultergelentd erlitt unb in bie Kinif aufgenommen
werben witte.

* Leidgenfund.  Gejtern Avend gegen 9 Uhr jdwamm unterhaid
der Militdrjchmimmanitalt in den Pulvermeiden eine weillidhe Yeide an.
Die Berjtorbene, weldhe 60 bid 70 Jahre alt gewejen fjein mag, wurbe
nad) der Leichenhalle bed Siidfriebhofs gebracht.

* Won der Strafe. Geitern Nadymitiag gegen 3 Uhr fiel ein Pherd
bes Fuhrwerlcbefigers Spagier an der Harenbahnfrenzung um. Las
Thier fonnte nad) einer viertel Stunde wicder in ben Stall gebradyt
werden; eine Bertehrafidrung fand nidht ftatt.

* .uxtdmnnnu. @in von bdem Arbeiter Panl Frante, Fleifder
firae, gefiibrted Pierd, weldhed vor einmen leidhten mut Siroh und Hen
belabenen Wagen gejpannt war, gmg geftern Radymittag gegen 2 Uht
anf ber Alten Promenade durd). F. ftiiryte vom Wacen BHerunter wnd
blieb befinuungsios liegen. Gt mmbe in bas Grunbitiid AUtte Promenade 21
getragen, wo et fid) in furzer Jeit evholte. Dann wurde n bie Rlinit
qebracht, von mwo er indef, da irgend mzld]e Berlegungen nidyt mn;uunbm

waren, bald wieder entlajjen mlub! Das \Sjeyd;m wurde auf dem Har
und bem Gi , Four b Ridyard ﬁuull't
mitb!r quhg
JIm Dienfte vevungliidt, Anf hiefigem Rangivbahuhofe tam

ber %nl;umbulu Auguit VoEner von bier bei Ausitbung feines Verufes
baburd) fdwer ju Scdaden, baf bderjelbe vow eimer feitrodvts Heran:
tommenben Lory erfaht und am linfen Oberjdentel jehr bedeutend ges
qu:lid)( wurbe. ec Berlepte mufpte in die Klinif gebradt werden.
* Brandwunden. AB der Maler Otto Behrens vou Bier dabei
bAcdftigt war, eine Kiide ju_ flreichen, tuticyte berfelbe wmit dem linfen
ufe in einen mit foendem Waffer gefiillten Keffel unbd jog fich hievdurdy
0 exhebliche Brandmuuben ju, daf er in bie Klinil gebradyt werden mufte.

forben.
81. Quh 'ttr guit R %Y,
— Ded Bilt bmb %Toicle' <. Glla 2 91, Forteriteaye 5
- EDrr !lﬂmm Lyrmu Begzr ﬁﬂ“{ Uplandftraie 4. — Dea TMauter Guftan

DHennig T. M ~ Ded Jinunermann ’{;uebnd) SRochen:
vorfer T. !Jinraambr ny Gd;mdv:hlevtmm 14, — ‘Dum,;nrmu (,nul

zer i
eitzer Paraffin- uud Sollrul{lhrll Ac\lall
Zuckerrafiln «-Av!l n,

Eretdurt Nistishoe Betsinr Vo Kuxe®) o.Zins. [0.2.] —
ohscl Hlesshe Frinorseintt Kexen | = | = [o%0e (o E oo
* Die Kuree der wit* bex. Papiore veratehen sich in Mark fiir eln Sttiok,

Viehmarkte
Schlachtviehmarkt im stédtischen Vishhote zu

am 31. Jull 1999,

Kober88F., Rintf. — Ded aurer Grnit Voot T. Frieba 8 M.,
— Wittwe Alwine Y\lemﬂmg geb. Weife T4 i} ‘UMthlbmlrnGe 59,

Praise f. 50 Kilogr. o, Lebend-, b. Sculachtgewioh§

Die Berfammlungen j junger Miinner Der Paulud: Gemeinde (17 bid 80 Jahre)
fallen i Augquit aus. Nidite Rmmxunlung Freitag den 8. September
Abends 810 Ubr Cd)lﬂe\ﬂm&e 59,

@elegramme nud lefite !Iudn'id;tu.

* Graufjurt o. M, 1. Augujt.  (Meldbung des ,B. In
Badjarad) wurden jedhs Hiufer eingedjdert, wobei burd; btrabnurgu\bt
Ballen eff Feuerwehrleute fdmwer verlett wurdben. — Jm Orte Reidjerd-
berg mwurben jwei dltere uumrbmntgcle Damen mit dburdjduittenen
Rtb[ul in ifren @3 liegt vor.

Wien, 1. Auguft. (Wolff's Bur.) Die Melbung ded , Reuter'jden
Bureaus” iiber die Unterzeiduung dber Haager Bejdlilffe wird in
informirten Keifen ald nicht vollftindig beeihnet. Der fogenannte ,Acta

Ded Schuymann Paul fiefelbad) T. Johanna . Cerdyenfelditrafe 7.
er illuhl?nbcmn ﬁermmm Weined 69 3, ‘!Jlml-;'tlherikmﬁe 19. — R e L Qual. | IL Qual. | UL Qual. i
RNeftaurateur Blubm S. mnnu-rs“} Wiormligerftrahe 109. — Ieé o ’ ». = } < B S ml
Tifdhlermeiit v \hlh Sellmann T. Kithe 2 M, Barfijerfirae 16. — Ded e =
Wilh. Deine T. Livdy 1 M, 91nlunmﬁel — Des !(rbnm T
arl ety Chefrau ,;mhm!z qeb. Biither 87 . Rlinit. — Der Raufmann | 9 Rinder, I T T PR R ) s
May Bn!alh 27 3, Slini Det @eid;m(uhur Rarl Berger 41 Rlinit. davon: s Unh-en el =] =] =] = 3 -
abritacbeiter “lm flaud T. Vartha 6 M., Glauchaerfirafe 19. — nf = =l =| === 3 -
Dea Buibinver Beorg Sitfe 6. \n\bummi\e 54— Des ] M s B e R e
Schubmadser_Fran; Ot , Witfelwadye 14. — Ded Dadys LRGPt R | ool [ Bel] RTS8
Iés;{;\gm‘féera‘ham ‘Honm I Sllnmaml;! 7!, !lm !Jlmh 24. — Martha mel ‘\L,,Sm - ‘ =Rl Ly el R ;’) =
1 ine - - - - - - |
hn lnmmlmnm;”n —| 50| — || —|e® w00 | 14
(Jur im it )
fiivd)lidje Hadjriditen. Der Gaschiftsgang war fott. Reimers

Bericht sus der Landwirthschaflskammer fur ul- rrnvlu snennn Uper that-
séichlich erzieite Getreidep ‘ m 31.
p fark

Gerste

Hafer ] Erbsen

en (] 5,80 | 14,40

Halborstadt uso 1550 1 so-uzo
Stendal — |
Jerichow 1 14801530 | 14001480 | 14501500 30—38
itterfeld 14201550 | 14, s.'m\ 14751850  —
olitzech 5 1480 15,80 15, 151690 -
H 00—1540 14,85—1525 | 14,95— lh,!l 14.20-14,50 u-1’
Schweinits 15201530 1H0—1500 130 (15001600 | 388
nalkrois (= % = 43 =
Merselnr, 14,7 5,60 | 15,00-16,50 | 14,00 —
Weissenfels 60| 14—15 0%
Naymiurg

Mansf..- eb.-Kreis|
Mansf. Seekreis

bajjelbe Blatt mit, Fitrit Hohenlohe und Graj Goludhowsti Hitten im
Juli eine Bufanmmentunit in Paris gefabt.

* Parid, 1. Augujt. (Meldung ded KL J.“) Der Minijtervath
wird Beute beziiglich du Paty's Unjdhuldbsertldrung Weiteres be.
fdliefen. — Die Familie Dreyjus wird fofort nad) Beenbigung bed
Progefjes gegen Veaurepaive einen Verleumbungdprogel anjtrengen. —
Der Frembvenzufluf in Nenued it ungebeuer; ecingelne Bimmer
mwerben mit Bundbert Francd tdglid) bejahit; bdie Englander ilbermiegen.
Die Volfsmenge bereitete Frau Dreyfus neuerliche Ovationen.

* Parid, 1. Augiit. (Melbung des ,B. £.%“) Die ,Liberté” bringt
Gingelheiten iiber Vejuche, welde die Grdfin Grefiulhe, in deren
Parifer Salon feit langer Beit filr die Revifion bes Dreyfus:-Progefjed

Fermifdites.

* Dad goldene Vein, Karl ifdyer, cin iim(id)rr, welder unlidngft

8 Alasla erzdblte eine Gejhichte. Von allen
mnlbiud;tm, die fid) im verflofjenen Jabre im Siiben Alastas cuipiciten,
war Joe Tipfitt entfdhieden ber inteveffantefie Menfdh. Er fprad) niemals,
ev {ien ftumm! RNur feine Augen fpraden, jeine grofen, blawen Augen.
oe Lipfitt mar veidh, fehr veid). Ueber feine !}ugannmbm erzahlite man

d) bie tollften und abenteuerlichiten Gefchi Qa, einige

fogar, ev habe ein tinfiliched BVein qud maffivem Golbe. Niemand mufte
5 genau, und Niemand Patte ihn dbanad) gejragt, mur einigen jeiner Ber=
tauten exzdflte er eined Tages bie Gejyicite feines goldenen Beined.
Bor einigen Jahren war e Goldjudjer in Californien. Joe Tipiitt Hatte
bamal3 tiucuqmﬁt Sdjwidye fiic den Whisky, und eined Tages fiel er im
Buijtanbe vdlliger Trunfenheit in ein Yod und brad) fid) das Vein. Ta
der Brand himguuidlagen drovte, mufte man ibm bnl Bein _amputiren.
Da fam Joe Tipjitt auf einen wafnwigigen Gedanten. Cr lieh iich ein
tinftlihes Bein aud Gold anfertigen, ausd dem vielen Golde, weldyed er
befa, und das er auj dieje Weife ftetd bei fih tragen Lomnte. Lor Dieb=
ﬂubl glnubte er gefidert gu fein. Dod) alimaplid) jprad) fidh bie Geichichte

golbenen Bein herum, und ein anberer Golbdjus befam Appetit
n' baffelbe. %7
galbened Bein war

@ines lqlnm Mntml ermadjte Snt-‘

pfith, unbd fein
auerte ihn, man wigelte daritber —

ba gemadyt wird, juerit am Dredbdener und bann am Berliner
Hofe abftattete. Die Grifin war Hiernad) von ihrem ger, bem

final“ wurde von jammtlidyen Bertretern unterzeihiet, dbagegen Haben von E;‘;;.,‘\‘,’,‘, i i
26 vertretenen Madhten nur 16 die Konventiondentwiicfe, welde die I‘i.o: Eﬁﬁ:lu? B8
Bejdlilife und Deflarationen de8 Kongreffed enthalten, untexzeihuet. Die is ﬂ 15
BVevolmadtigten, weldye die Untevzeihnung nidt jofort nollgngm thaten per 1000 kg nach der l(nn
bied aud foumcllen Guiinden, weil fie bie Jujt ihrer Meg ~Welzen l'?tu i L|122-137
abwarten m Unter Himweid anj den gleichen Vorgang bei der Congo= et 8
afte wurde bicjen Midhten der Beitvitt big gum 81. December 1899 offen )E\‘;i'_'l‘f"f“
gelaffen. amerik. cif.|
- ” laeplemher. i

Budapet, 1. Auguft. (Meldung ber ,2. N. N.*) Der ,Pefler Termine ‘ukzu:-" & Geringer . |38 160

Qlogd* bejeidnet bie Devorfiehende Gniveome awifdgen dem Grafen December
L 4 Roj fe e Septemb I”

Goludomwsfi und dem Reidhstangler Fiirften Hohenlohe, obmoh! o u::lt!i:r, o4 eptamber.
fie feinen bejonderen politiiden Jwed verfolge, body als ein Seihen bed g PR I W]
ungefdmidten Fortbejtandes hei I“tubu nbed, wad von ber diterreidhijd- ) Be\-,h‘:x':lll"evr 14150

ijdhen Monardyie daitlidit beguitht wird. Gleichseitig ﬂ;eﬂ‘ \December [144.75

Zu Gartenfesten,

Wasserfahrien efc.: Illuminations-Laternen,
Fahnen, Wimpel, Guirlanden, Luflballons,
Drachen, Lufischlangen etc. Zur Unter-
haltung fir die Kinder bei Schul- und
Vereinsfesten grosse Auswahl von Spielen
und Scheiben, sowie Artikel als Primien
oder Gewinne.

C. F. RITTER, Halle S., Leipyigerstyr. go.

Dragoneroifigier Pochet be Tinan, begleitet. Dev Kbnig von den
foll fich, af8 ihn bdie Grdfin fragte, wie e8 angufangen fei, wm in BVerlin
Authentijhed iiber ben Urheber bes Borbeveaus zu evjahren, ablehnend
verbalten Haben. Jn Berlin jei die Grifin, ihrev fojialen Stelung ent:
fpredgend, empjangen und aud) u eivem Tiner in Potgdam gugeiogen

worben. Podhet be Tinan habe mit Schmwaryfoppen auj neutralem Boben
fonjerivt. Oie franiditfhe Botfdait in Verlin Hobe ofiiziell vou alledem

teine Renntnify genomuen. Die ,Liberté* meint, die Grdfin und ifr
Sdpwager hitten aud Berlin nihts Schrijtliched mitgebradt. BVon aubderer
Seite witd bebayptet, die Grdfin habe fig wwiderleglidhe fritliche
Beweije veridofft, dbaj bie im Borbereau quigezahlten Stiide nidjt von
Dregfud geliejert wurden,

* New-Porf, 1. Auguft. (Reut. Bur.) W18 RKingfion (Jamaica)
with gemeldet, baf in Santo Domingo feit bem Tode bded Puifis
benten eine revolutiondre Vewequng Berefdht, bdie weiter um fih
greife. Die Aufftdndijdhen fammeln fich jum Angriffe auf die militdrijdy
jlhwad) bejepte Stabt Puerto Plata; die Wegierung fei Haltlos,

Gine Sopfwajdung mit Javol ift an beijen
Tagen ftets aber bejonbers nad) militdrife
Uebungen, Rad: und Fuftouren, Anjtrengungen
allec Art eine wabihajt Coftlihe Cririjdung.
Selbit nad) ber grdfiten Mbjpannung fithlt man
fidy danady geftdrft und wie neu geboren. Javol
verurjadyt ein herelidyed Wohlbehagen und m ur
verjtdndigen  Haarpflege unbedingt nothwenbdig.
ML 2.— mit intevefjanter  Sebraudydanmeifung
iiberall ju Baben.

* Ritr Bruchleidende bicten, wie alljeitig jdon lange drytlich anerfannt
bre ibefie piilie Ddie elaftijyen Giitelbrudbander von L. BVogifdh,
@mttgun Reudlinjtrag Wir verweifen jur ndheren Jnjormierung
auj das in Heutiger Nummer befindliche Jnjerat.

Waijferftande: Wm 31 Juli: Weienjeld, Dberp. + 2,44
1. Yugujt: Polle nterhald 4 1,80, Teotha + 1,86. 3L
WBernburg + 1,36. Calbe llnuwegrl + 0,86, Dberpegel 4

Dresden — 1,00, Magdeburg 4 1,

TR PR HE Y,




Mittwod) General-Angeiger fiir Halle und Du @aalfreis.

Herm. Oetting,

Bazar fur Herren.
Bollftanbige Audriijtungen fiie

Jager und nochgebirgstonrlsten.

Anfertigung nad) Maah von
Loden-Augiigen, HPavelods, Regen-Minteln und Negen-Rragen
aus nur bejten tivoler und bairijdjen Loben, pords und waffecdiht impragnirt.

Meine aud befem Kameelhaav-Loden Hergeit

Regenmantel (Wiitec-Form mit Aecmetn)
und Niiden, 4 28 und 83 M., {ind bie bejten und

2. ﬂugu e, 179

b= iiv Wagenleidende! J§

imm benen, bie fid) burdh Gifdltung ober Ueberlabung bz!!)laqml, H
burd) Genuf manqelhafter, ider berbaulicher, Au bdﬁ!r ober gu falter
8 Speifen ober bur wie:
nan;:‘knhrrh. ilanmun;wf

m e
augegogen Daben, fei biermit ein guted .ﬁaul}nunel ﬂnninblm, M]en 4
8l vorjugliche beilfame Wivtungen fdyon feit vielen Jahren erprobt find. B
G8 ijt died dad befannte
Berdauungs- und Blufreinigungsmittel, dex

Hubert Ullrich'sche Krduter - Wein,

Diejer Kriuter: Wein ijt ans vovgiigliden, beilfviftig befuns

wit gan Ditnmer n Brujt,
praftijditen Regenmintel, die es gubl und foldyen aus

Ferner empiehle mr ulniue !lueruitmm;g’

in Wolle u. B wollene Str u. Beinl denen Srvanterw mit gutem Wein Dbeveitet, und jtivtt und
Hite unb nmm-u. lek-nvke. Bergustiefel, Kochnpparate, Apotheken, Luu-rnen. { belcot den gousen Berdanungsorganisums ves Wenjden, ohue
len, S , Kletterschuhe, Eierbehiilter, Flaschen, cin Abjithrmittel gu jein. Krinter-Wein bejeitigt alle Stovun.

gen in den Blutgefifen, veinigt das Blut von allen verdov:
i benen, franfmadenden Stoffen und wirtt jordernd auf die Reu-
4 Oildung gejunden Blutes.

Durd) rechtyeitigen Gebraud) bes Kriuter-Weines werden Magen=
itbel meift fchon im Steime eritidt. Man folte alio nicdht faumen,
feine Anipendung allen andeven, fdarfen, dgenden, Gejundbeit ers
Ytormbm Mitteln vorauziehen. Alle Symptome, twie: KopFrdymers

en, dufftofien, Godbrennen, ﬁldhlmgw. !(tb:lluii mit Gr-
ndmx, bie bei um fo
beftiger auftveten, twerdben oft nmﬁ ﬂm,gm EUhl Ilmgm be(?lml !
u. beren unangenebure Folgen, toie
étlllllﬁn‘ﬂﬂ fu“g Beklemmung , lal kidymer-
l,‘"" BHerrklopfen, 5d|lnﬂn|\gk¢lt. fomwie Blutnmmuuugm in
Leber, Milz und Plortaberivjtem (Hidmorrhoidalleiden) werden
burd) Rrauter-Wein rafd) und gelind befeitigt. RKriutersWein be-
hebt jebwede Unverdanlidoheit, verleiht dem BVerdammgsiyitem
einen Aufidwung und entfernt durdy einen leichten Stuhl alle untaug:
lidhen Stoffe aud dem Magen und Gedirmen.

| dageees, bleides Mnsjehen, Blutmangel, Cutfriftung 2 =

find meift bie Folge fdhlechter Berbauung, mangelhajter Blutbildung 3 wiit!
und eined franfhajten 35ulmnbef bcr Leber. aunmmd)n;nnﬂb ltef
lofighkeit, unter md unb
fimmung, fowie huuﬁmljnvﬁﬂlmnmt l‘d|lufln[m HNiidjten
fiechen oft foldye Rranfe langfam dabin. Sviuter-TWein giebt
ber gefdwiachten Lebendfrajt einen friichen Jmpuls. TP~ Krauter: B
B WBein fteigevt den Appetit, befordert Verbawung und Ernibrung, vegt
ben Stoffwedyiel frijtig an, befdleunigt wnd vevbeffert die Blutbilbung,
berubigt die erveaten Jevven und fdhafft bem Kranfen neue Briifte
und neues Leben, Sablreide Anerfennungen und Dantjchreiben
beteifen bies.
grnntn Wein ift 3u Baben in §F. & M. 1,256 und M. 1,75 in
alle a/S. in allen Apothefen, in Glebidienftein in der Apothele u. in
eutidenthal, mbnurnb Teida, Wettin, Brehna, Lauddbery, Deliid, K
Lauditidt, St , Robefiin, é@nrblu Bitterfeld, Sdafitids, Merjeburg,
Miidyeln, @mb;m, nufurt, iiften, Gm:nnInu Wippra, mmuelmn,
Beruburg, Dejjau, Raguhn, den:m, mfculzuuudun '.'mlbrn, Eilenburg,
Alljtedt, Sangerhaujen, Eﬂym Martranitidt, WSelpenfeld, Tendyern,
‘xn:unu,!l)itt:nbem Dobenmoljen, mruom,emmun, Nanmburg, Leipytg
u. f. W, in den Apothefen, fowie in allen guBeren u. fleineren Stidten
Der Proving Sachfen u. der Nachbarldnder in den Apothefen.
Audy) verfendet die Firma Hubert Ullrich, Leipzig,
Weftitr. 82, drei u. mehr Flafden Krduter:Wein au Original
rufm nndz allen Ovten Deuticdhlandd porto: und fiftefvei.

== Yor Hadabhmungen wird gewarnt!

Man verlange audbritclicy
P Hubert Ullrich’schen " Kriuterwein.

Mein Kriiuterwein ist kein Geheimmi seine B«
sind: Malagawein 460,0, Weinsprit 100,0, Glycerin 100,0, Roth=
% wem2400 Ebsruchann{t 1000 chhuft 3200 Fenchel Anis,
" Kahnlu-

11
Trinkbecher, B )! Toil N
Telephon 912,

es fiiv den Rudjod u. a. m.
Gr. Steinftvafze 12.

Unter Hinweis auf das von den @Eijenbahn:-Vertwal:
tungen an das Publifum wiederholt gerichtete Erjuchen, den
Bedarf von Braunfohlenbrifets 2. filr den Fommenden Winter
wihrend der Sommermonate u decfent, und unter Beriidfidtigung
des Umftandes, dafj bei fpdterer Anhdufung von Auftrdgen eine
piinftliche Bedienung erfahrungsgemdf zur Unmoglichleit wird,
richten die untergeichneten Sirmen an ihre Kundjchaft das ergebene
Erjuchen, ihren Feuerungd-Winterbedarf zur prompten
Anfuhre nunmehr aujzugeben.

Bleichseitig bemerfen wir ergebenft, dafj auf Beftellungen, die erft in der
gweiten Bilfte des September eingehen, cine Garantie jur Lieferung ju Sommer:
preifen nicht mehr itbernommen werden Fann.

Palle a. ., den 1. Angujt 1899,

Rich. Bertram, Eulner & Lorenz, Hugo Grosse,
Paul Heydenreich- Nietleben, Mehnert & Mildener,
Hugo Messing, G. Pauly, Rob. Pieske,

H. Pripper & Co, Reimann & Klopfleisch,
Wilhelm Reupsch, Gustav Reuter,

Chr, Storz

A e R R T T ST AR

wurzel aa 10,0, bie
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brud
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it Sommerfe t
Otto Dobko“ ltL Schafstddt empiehle Betlnnimms [ auf itigkei Versicherungsbestand ——
errichtet 1854, 133 Millionen Mk.
von der Saijon *
N
4 ° ‘"‘“ leney “"""‘“ “"f:?,};‘rﬂ* © (| Lebens-Pensions- u. Leibrenten-Versicherungs-Gesellschaft z. Halle a. §. Brou
meldﬁrston@n, namen' “l Madcheﬂ' Zuglaternen hiftshetrieb unter St fsicht; coulante Bedi vollste Sicher- g‘:::
Confection ;:;:3::::;}': heit durch ibr Vermbgen von tber 37 Millionen M. Der Gewinn-Usber- an b
> ) Abschiessvigel schuss fliesst unverkidlrzt den Mitgliedern zu. Auskunft ertheilen die {dhiebe
Hereens, Knaben= und  Acbeiter- Gardevoben, Armbrtste | in allen Orten bestellten Vertreter der Gesellschaft. i
D t Ringscheiben 0 " A urfad)
P Damenputz. -3E Botanisirtrommel l] ¥ d d .
RDWF~ Bertauf au jtreng fejten, nnegum v ;ﬂ;w-r{:t?” yr"“u u']“[ e u “ l’ " %‘;}:’r:
B Niemtnations T i, und Stieve, fowic hodjtragende und neus Bl
[n) 8 ek, TP == mildjende Qiihe ftehen von Mittwody Kirly
Letzte RNeunheit, Luftballons den 2. D, IMUS. ab preigwerth bei uns gum Berkaj, baben
ol > p Abschiesssterne Geb !‘ Beit 1
mit Spei i ohr, D.R. G. M. ® Blasrohre e l'- l'ledmalln m“lic“ﬂru ﬁt 24 3~ tr
Rv. 116875, Mit diejem Jnficument fann Jebermann fofort obue Bor: Sallisioen lage
fenntuiffe Lieder, Marjche, Tdnze 2c. fpielen. Dasd Blasaccordeon Nr. 6250, ® Papp-lnsirumente ;lswm
er serbrechl. mll( 3 it Aujtl 1, 8 ift bad Boll- T
B i S | e Kt 8 W4 S0 gatisgeaian || Yo i'nmtmtug deu 3. b, Wits ab
’ '*xlm&;ll{l bbf;riu‘ummn, N"?ltﬁ ein 'H:Fll)tld’)l‘lllbtﬁ M;v[ml"hg ‘:n“,yolgt bes ete. ete. ftebt ein 4 'I
Speidyelabflufirohres umum\x ift. e incl. Yernjhule und BVerpadung See
ERF™ Vereine und Schulen {PE Fri
uir 3 Mart 50 Pfg. eXaien Lovsugspreie. agvofser Transport L
Man beftelle nur bdiveft bei ) Heiratt
0‘10 M(‘lllllor Brunnddbra Albln "entze, : ) fu Be
> My ™ (5agfen). : o avr, ugo en Midg
Al Dreislijte iiber ugharmonifas, Violinen, Bithern 2c. wmjonjt unbd franco. 24 Sdmeeritvajse .34 “;x;bu‘
n . . by
Zettes ZLleildy ohme Sdmarte yum Busbeaten, preiswerth) bei miv sum Vevkanf, G
i.ﬂllhfd]llltllltll A Pjund 65 Pfg., bei Gutnahine von 5 Pfund aus b
.uﬁ% a Phund 60 Pfa. empiehlen ﬂibi 'u 6“,2 M t s hl Sm—
ilhelm I\lethLll, l“ ilhelm Nietsch jun., 3“.‘.';;‘.‘.'&;'3‘ - WEOT'ILZ SC OSS. 7
oftieferant, Geiftftr, 17,
| eipsigmer Ty Semnip. 165 Fenniprecer 1152, W.Tornau, Biidjenmader, €
] Halle a/S., Leipgigeritr. 88, 4
; H > S ;mnn’;hn oy Goldene Medaille. Bruehleldenden Paris 1896. alt, fte
¥ K M' - l’ ® ® *80 1".’“1:1:;»[: élﬂc _')0‘“ ) 7, 9 u. | empfehle meine nachweisbar von Tansenden mit Vorliebe getragenen, solid und e
R 2 o 0,00 an, - .
i . aune 9' g er, B Revolver, giie Cualiai, u. 4k 450 an comertintt  Gitirtelbruchbiinder ohne Federn, G
1 o 1 aQ stolen von 2 6 an, sibs Vorfallbi 4 el
i Firberei und chemische Wasch-Anstalt Terzerale uon 1 4 an oils Vetewds Naionat. Biis Toack v G T ls V:::,‘;:L‘; tony
¥ fiir Damen- und Herrenkleider, Mobelstoffe Patronen ju allen Cd;uumnnen zeigt Muster vor und nimmt Bestellungen entgagen m Halle a. S. Sounabend 2”‘“
3 v . o 2 Rite Waifen fauje u. nehme in 3ahlung. | dew 5. August, 8—6 Uhr, Hotel ,Stadt Bernbur, J
! Gardinen, Stickereien, Federn, g T ey : Koo oo lic Sticanrs, Bamehifoite 6
Handschuhe ete. - 3 5 Steinweg
Leipzigerstr. 38. Fernsprecher 1248 F h l h K d
La(lel. ° Geut:!':-. Ii:‘aglg A,:J[']‘ngll‘:;t Fernspr. 1252 X . it BraNEen ro e sc er ln ergarten, 54 ", 50. IL esiuge
Moritzkirc O E
und Anuahme bei Herrn E. Galander, neben Walballa. -1\- TG ik Wiederbeginn: Wontag den 7. Augnit. Lisb. Wiese. o
aiser-Drogerie Grabom-Dref, nad b, Ny T . — oljft:
Franz Zinke Nachf. (W. Ender), | Graham, 'num,n‘q‘:m/ll\l‘n;mm ibuwllh:qu‘.\i; l\"llbl‘" \Ille"'(} ::nx‘::m:lxuit:rlf'g: £l u;\
Wudeveritr. 60, Ede Kaijeritv. Hamorrhoidalleid., empf. Yauventiusi, 18, A. Frledrich, Cuige 15, LL ~‘;:“;’:;‘




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


